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MITGLIEDER-RUNDSCHREIBEN DEZEMBER 2020  
                                                                  

 

 

In der Heiligen Nacht möge Frieden 

dein Gast sein und das Licht der 

Weihnachtskerzen weise dem Glück 

den Weg zu deinem Haus. 

Durch Freud und Leid möge das Lächeln 

des Mensch gewordenen Gotteskindes  

dich begleiten. 
 

                                                                                       Irischer Weihnachtssegen   
 

 
 

 Nachrichten   
 

Das für Freitag, 30. Oktober 2020, geplante Treffen mit Pfarrer Eric Mambu 

zu einen Informations-Abend über das Projekt in seiner Heimat, haben wir nach 

dem aktuellen Stand der Fall-Zahlen im Main-Kinzig-Kreis abgesagt. Eine kleine 

KAB-Delegation hat sich mit Pfarrer Mambu getroffen und er hat über das Projekt 

in seiner Heimat umfangreich in „Wort und Bild“ berichtet. Der Bau einer Kirche 

wurde notwendig, da die nächste Möglichkeit einen Gottesdienst zu besuchen, in 

einer Entfernung von 6-7 km lag. Viele Gläubige konnten diese Strecke zu Fuß 

nicht zurücklegen. Der erste Ansatz war, die Heilige Messe unter freiem Himmel 

zu feiern. Dies war jedoch nur bei gutem Wetter möglich. Durch großzügige 

Spenden und in Eigeninitiative konnte ein Kirchenraum gebaut werden. Nun kann 

die Kirche St. Johannes Paul II. in Kikwit 4 im kommenden Jahr eingeweiht wer-

den. Es fehlt noch einiges an „Inneneinrichtung“, wie z. B. notwendige Bänke. 

Weitere Maßnahmen sind die Errichtung von Schulräumen und die Unterstützung 

von Waisenkindern. Damit Pfarrer Mambu den Menschen in seiner Heimat auch 

weiteren zu Hilfe kommen kann, hat die KAB-Bruchköbel ihm eine Spende in 

Höhe von € 2.000,00 überreicht.  
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Im Oktober 2019 fand das erste Treffen zur Bildung der Steuerungs-

gruppe „Fair-Trade-Town“ Bruchköbel im Interims-Rathaus am  

Fliegerhorst statt. Als Vertreter der KAB nahm unser Mitglied Peter 

Gasselsdorfer an diesen Treffen teil. Er vertritt in der Steuerungs-

gruppe neben der KAB auch die Pfarrgemeinde Erlöser der Welt, die 

beide bereits seit vielen Jahren die Fair-Trade-Kriterien erfüllen.  

Am 31.10.2020 hat Peter das Fair-Trade-Newsletter mit folgender Info an den 

Vorstand weiter geleitet:  
 

Die Gewinner*innen der Fair-Trade-Awards 2020 

Kategorie "Publikumspreis" 
Über 110.000 Unterschriften hat die Katholische Arbeitnehmer Bewegung mit 

ihrer Petition für faire Handelsverträge mit Ostafrika gesammelt. Über 2.130 

Menschen gaben dem Projekt per Online-Voting ihre Stimme für den Publikums-

preis der Fair-Trade Awards 2020. Hierzu ein kurzes Video (mit Beteiligung von 

Peter Niedergesäß): https://youtu.be/oLxKA608N90 
 

Aus Uganda schreibt uns der Diözesansekretär Charles Muyanja, dass 

das Projekt erfolgreich abgeschlossen wurde. Ralph Meister hat das Schreiben für 

uns übersetzt und zusammengefasst: Anbei zum einen der Bericht des Diözesan-

büros für die Verwaltung der katholischen Schulen in der Diözese Masaka. Darin 

bestätigen uns sowohl der Schulleiter als auch der Leiter der Diözesan-Schulver-

waltung, dass das Projekt erfolgreich und ordnungsgemäß abgeschlossen wurde. 

Das Projekt umfasste den Neubau eines Schulgebäudes mit 3 Klassenräumen in-

klusiv Regenwassergewinnung und Schulmöbeln für Schüler und Lehrer. Die Ge-

samtkosten wurden auch separat detailliert ausgewiesen und abgerechnet. Das 

Projekt hat ca. € 18.500,-- gekostet. Davon haben wir etwa 85% durch Spenden 

der KAB Bruchköbel finanzieren können. Die restlichen 15% wurden durch Ar-

beitsleistung und Spenden der Schulgemeinde aus Eltern und Lehrern geleistet. 

Dies ist angesichts der sehr schlechten wirtschaftlichen Situation in Katimba in 

Folge des COVID-19 Lockdowns besonders hoch zu werten. Es wird schließlich 

auch bestätigt, dass die Unterhaltung des Gebäudes von der Schulgemeinde zuge-

sichert und im Schulbudget berücksichtigt wurde. 

 

 

 

 

 
 

 

 

https://www.kab-drs.de/index.php?id=5961&L=0
https://youtu.be/oLxKA608N90
https://www.google.de/url?sa=i&url=https://www.fairtrade-deutschland.de/&psig=AOvVaw1-MoKuzKEZRNOHdyxlKCwi&ust=1604231030308000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCKCIorng3uwCFQAAAAAdAAAAABAD
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Der Bericht schließt mit dem großen Dank an die KAB Bruchköbel. 

 
 

 

 

 
 

Mit Leib und Seele lege ich mich vertrauensvoll in deine Hände,  

denn du hast mich erlöst, treuer Gott.  
Psalm 31,6 
 

 

      Am 12. November verstarb unser langjähriges Mitglied  

         Herr Günter Sternal im Alter von 82 Jahren. 
             

            Herr Günter Sternal war seit 1. Oktober 1972 ein treues Mitglied  

der KAB-Bruchköbel. Er war ein aufrichtiger Christ, der seinen  

Glauben stets vertreten und nach außen getragen hat. Mit dieser  

Haltung durften wir Günter in unserer Gemeinschaft erleben. 
 

Wir werden Herrn Günter Sternal in anerkennender Erinnerung behalten.  

Mit ihm und seiner Familie teilen wir den Glauben an die Auferstehung. 
                                                                                                                                                                       

                                                                                     Ich bin die Auferstehung und das Leben.    

                                             Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt. 
                            Johannes 11,25  

 

 
Bis wir uns 'mal wiedersehen, hoffe ich, dass Gott dich nicht verlässt. 

Er halte dich in seinen Händen, doch drücke seine Faust dich nie zu fest. 

 

II: Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand. :II 
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 Termine Dezember 2020  
 

Einladung zu einer Adventsandacht am Donnerstag, 10.12.2020 um 

18.00 Uhr in der Kirche St. Familia. Das anschließende gemütliche Bei-

sammensein im Gemeindehaus können wir in der derzeitigen Situation 

leider nicht anbieten.  
 

 

    Der diesjährige Bruchköbeler Weihnachtsmarkt wurde, wie schon  

    mehrfach bekannt gegeben, offiziell abgesagt.  
 

Alternativ wird die KAB-Bruchköbel nach intensi-

ven Gesprächen mit Frau Braun und Herrn Waag an 

den vier Freitagen im Advent – 27. November,  

4. Dezember, 11. und 18. Dezember – auf dem 

Bruchköbeler Wochenmarkt mit einem Stand ver-

treten sein. Es wird die selbstgekochte Marmelade, 

Griebenschmalz und abgefüllter Tschai zum Kauf 

angeboten. Der Erlös geht in diesem Jahr an die  

 „Aktion Essensbank“. Eine wichtige Einrichtung der evangelischen Kirchenge-

meinde Niederissigheim.  

 
  Termine für das Jahr 2021 
Wir planen einen Thematischen Gottesdienst für Ende Januar in der Kirche  

St. Familia. Weitere Informationen folgen im nächsten Rundschreiben.  
 

Weitere Termine können wir unter den derzeit bestehenden 

Corona-Regeln nicht festlegen. 
 

  

 

 
 

 

 

 
 

Für den Vorstand 

gezeichnet Ursula Then 

 

 

 
 

 

 Glückwünsche  

           zum Geburtstag 
 

        1.  Dezember Ruth Stahl 
       

        Mögest du die reichen Lebenstage 

       in deinem Herzen in Dankbarkeit bewahren. 

       Möge die Gabe der Liebe von Jahr zu Jahr     

       wachsen, damit du alle, die dich umgeben, 

       mit Freude erfüllst. 

       Mögest du auch in den Stunden des Leids 

       gewiss sein, dass Gott dir zulächelt. 

       Suche seine Nähe. 
                                               Irischer Segenswunsch       

https://www.google.de/url?sa=i&url=https://www.wandtattoo.de/raeume/kueche/ausgefallene-marmeladensorten.html&psig=AOvVaw1wFW0Re30lJNpPeFRFXt-V&ust=1603881973096000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCODb7Y3M1OwCFQAAAAAdAAAAABAc
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All 

das, was 

wichtig ist 

im Leben, gibt es 

letztendlich nicht zu  

kaufen: Freundschaft,  

Solidarität, Liebe, Vertrauen, 

Zuwendung, Zuneigung,  -  das  

liegt völlig außerhalb des Marktes. 
 

Margot 

Käßmann 

 

 

 

Eine besinnliche Weihnacht, ein zufriedenes Nachdenken über 

Vergangenes, ein wenig Glaube an das Morgen und Hoffnung 

für die Zukunft wünschen wir von ganzem Herzen. 

 

 

 

 

 
Christa Duchardt             Maximilian Herdzina 

                 
                      Bernd Optenhövel 

         

 

 


